
Informationsblatt und

Jahresbericht 2008

Die Freiwillige Feuerwehr 
St. Margarethen wünscht Ihnen 

und Ihrer Familie Alles Gute 
und viel Erfolg im neuen Jahr 2009!

Freiwillige Feuerwehr
St. Margarethen/S.

e-Mail:ff3231@utanet.at             Internet: http://feuerwehr.sankt-margarethen.at
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Vorwort

Franz Trischler
Bürgermeister

Liebe GemeindebürgerInnen !

Als Kommandant Ihrer
Freiwilligen Feuerwehr
darf ich mich heute in
unserem Jahresbericht
an Sie wenden.
Information über Ein-
sätze, Aktivitäten und
Geschichte unserer Wehr
sind hier enthalten.

Unsere Tätigkeit wird oft als selbstverständlich
angesehen. Doch bedenken Sie, es sind
Freiwillige, die sich unentgeltlich 24 Stunden am
Tag für Ihre Sicherheit zur Verfügung stellen.
Die hier enthaltenen  Aufstellungen geben Ihnen
einen Überblick über das abgelaufene Jahr.

Es ist besonders erfreulich,  daß sich einige
junge Menschen aus unserer Gemeinde
entschlossen haben, Freiwillige Feuer-

wehrmitglieder zu werden. Bei unserer
Florianifeier am 3. Mai 2009 in St. Margarethen
werden unsere neu aufgenommenen Mitglieder
angelobt und der Bevölkerung vorgestellt. Es
heißt ja so schön: "Die Zukunft gehört der
Jugend" . 

Ich möchte es nicht verabsäumen, mich bei
Ihnen für Ihre Unterstützung  bei unserer
Neujahrssammlung und unseren Veranstaltun-
gen herzlich zu bedanken. Sorgsames
Umgehen mit Finanzen und vorsorgliche Pflege
unserer Geräte und Fahrzeuge waren und sind
uns stets eine Pflicht. 

Für das Jahr 2009 wünsche ich Ihnen viel
Gesundheit und alles Gute!

Karl Hierner
Kommandant

Werte GemeindebürgerInnen !
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Das Jahr 2008 neigt sich
dem Ende zu. Der richtige
Zeitpunkt um Bilanz zu zie-
hen, auch für unsere
Feuerwehr. 

Sie zeigt dies mit einem,
wie immer gelungenen
Bericht über das vergange-

ne, einsatzreiche Jahr auf. Gleichzeitig bitten
die Männer unserer Wehr um Ihre Spende für
neue Ausrüstung und den laufenden Betrieb.

Ich ersuche Sie auch heuer wieder diese, für
uns so wichtige Organisation zu unterstützen. 

Ihr Beitrag hilft mit, um in jeder Not- oder
Krisensituation Hilfe rasch vor Ort zu haben. Ob
es sich um Feuer oder Hochwasser, einen Unfall
oder Sturmschaden handelt - die Männer der
Feuerwehr sind für uns im Einsatz ! 

Helfen Sie den Helfern - Danke! 

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten und ein
glückliches Jahr 2009 ! 

Ihr Bürgermeister 



Im Rahmen der heurigen
Schulübung konnten wir die
Kinder mit etwas ganz
Besonderem überraschen. 

Mit der extra aus St. Pölten
angerückten Drehleiter
durften sich die mutigsten
Kinder aus luftiger Höhe
retten lassen. Im Anschluss
gab es von Kommandant
Karl Hierner noch wertvolle
Tipps für das Verhalten im
Brandfall und die Kinder
durften auch selber
löschen.

Genauso wie wir modernstes Einsatzgerät
besitzen, um unsere Einsätze absolvieren zu
können, so haben wir auch seit jeher eine
Feuerwehrfahne, die unsere Verbundenheit mit
der christlichen Kultur und Tradition offen zur
Schau stellt.

Aus unseren Archiven geht hervor, dass unsere
Fahne von der Fa. Karl Katschaler,
Fahnenfabrik in Wien, hergestellt und am 3.
August 1952 vom damaligen Pfarrer Dechant
Winkelhofer feierlich geweiht wurde. Die
Delegation der Feuerwehr wurde von
Hauptmann Josef Schmidl angeführt. 

Die Fahnenpatin ist Frau Johanna Trischler aus
Kainratsdorf.

Der Stoff unserer Fahne und insbesondere auch
die Seidenstickereien zeigen nach 56 Jahren
entsprechende Alterserscheinungen auf.

Die Firma Ridia aus Ried im Innkreis (Spezialist
für Fahnen und Restaurierung) wird unserer
Fahne, welche uns in Freud und Leid begleitet,
neuen Glanz verleihen.

Dieses uns wichtige und wertvolle Kulturgut soll
für die nächsten Generationen erhalten bleiben.

Kultur  und Tradi t ion

Unsere Feuerwehrfahne

Eine Seite der Fahne (Bild links) zeigt
unseren Schutzheiligen, den hl.
Florian, umrahmt vom Leitsatz “Gott
zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr”.
Unten sieht man ein früher gebräuch-
liches Zeichen - die gekreuzten Äxte,
der Helm und das Signalhorn als
Insignien der Feuerwehr. 

Auf der hier rechts abgebildeten Seite
findet sich ein Bild unserer Kirche,
flankiert von 2 Feuerwehrmännern
mit Horn und Strahlrohr. Weiters den
Schriftzug “Freiwillige Feuerwehr St.
Margarethen a.d.S. Gegr. 1885”.
Unten wurden die Buchstaben “FF” in
Goldbrokat reichlich verziert einge-
stickt.
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“Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr”



Aus dem Einsatztagebuch

Unsere Einsätze in Bildern
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Einsatzjahr 2008

Aus dem Einsatztagebuch

Auch 2008 wurden wir von großen Unwettereinsätzen verschont. Dennoch hatten wir wiederum
einige Einsätze zu absolvieren, die zum Teil alles von uns abverlangt haben. In Summe rückten
unsere Mitglieder 13 mal aus und absolvierten mit 151 Mann 232 Einsatzstunden.

27.01.2008 Technischer Einsatz im Gemeindegebiet (Sturmeinsatz)
13.02.2008   Technischer Einsatz Hubertuskapelle 
29.02.2008 Technischer Einsatz B29
09.03.2008 Technischer Einsatz Rammersdorf
16.04.2008 Technischer Einsatz Kainratsdorf
04.05.2008 Brandeinsatz Obergrafendorf
09.05.2008 Technischer Einsatz Rammersdorf
30.06.2008 Technischer Einsatz Rammersdorf
31.07.2008 Technischer Einsatz St. Margarethen
06.08.2008 Technischer Einsatz Wilhersdorf
26.09.2008      Brandeinsatz Klein Sierning
03.10.2008   Technischer Einsatz Unterradl

65 Mitglieder (davon 48 Aktive, 17 Reservisten)

1.540 geleistete Einsatz- und Übungsstunden

13 Einsätze (davon 1 Einsatz auswärts)

106 Wettkampf-Übungen, Ausfahrten/Übungen zum NÖ-Katastrophenhilfsdienst, sowie
Unterabschnitts- und Abschnittsübungen gemeinsam mit den Nachbarwehren

1.175 gefahrene Kilometer

Statistik

8 Kameraden8 Kameraden haben 2008 haben 2008 12 Kurse12 Kurse in der NÖ Landesfeuerwehrschulein der NÖ Landesfeuerwehrschule
absolviert und dafür absolviert und dafür 120 Stunden120 Stunden

Freizeit und Urlaubstage investiert - Freizeit und Urlaubstage investiert - DANKEDANKE dafür.dafür.

5

2
7
.0

1
.2

0
0
8

2
9
.0

2
.2

0
0
8

2
6
.0

9
.2

0
0
8



Der freiwillige Dienst an unseren Mitmenschen ist etwas ganz Besonderes. Es freut uns daher, an
dieser Stelle vier junge Burschen vorstellen zu dürfen, die unserer Feuerwehr im Sommer 2008
beigetreten sind.

Neuigkei ten von unseren Mitgl iedern
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Nachwuchs in der Feuerwehr

Name: Peter Buchetitsch

Alter: 17 Jahre
Beruf: Lehrling

Name: Johannes Burger

Alter: 17 Jahre
Beruf: Lehrling

Name: Franz Diesmayr

Alter: 16 Jahre
Beruf: Lehrling

Name: Matthias Fuchs

Alter: 15 Jahre
Beruf: Lehrling

Unsere Kameraden Unsere Kameraden Josef HolzingerJosef Holzinger und und Karl RauschKarl Rausch wurden mit demwurden mit dem
Ehrenzeichen für 50-jährige verdienstvolle MitgliedschaftEhrenzeichen für 50-jährige verdienstvolle Mitgliedschaft ,,

Gerhard LechnerGerhard Lechner und und Alois SchmidlAlois Schmidl jun. jun. mit dem mit dem Ehrenzeichen für Ehrenzeichen für 
25-jährige verdienstvolle Mitgliedschaft 25-jährige verdienstvolle Mitgliedschaft ausgezeichnet.ausgezeichnet.

Franz RittFranz Ritt erhielt das erhielt das Verdienstabzeichen 3. Klasse in BronzeVerdienstabzeichen 3. Klasse in Bronze..

Mit Gold ausgezeichnet. Die
Kameraden Clemens Chmela,
Karl Hierner und Herbert Planer
haben nach intensiver
Vorbereitung heuer das goldene
Funkleistungsabzeichen erwor-
ben. 
Unterstützt wurden sie dabei von
Bezirksausbilder und Bewerter
Richard Weiländer, der unsere
Kameraden bei der Vorbereitung
bestens betreute.



Al lzei t  berei t  für  den E insatz

Aus Übung wird Ernstfall ...
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Wir gratulieren der Wettkampfgruppe St. Margarethen 1 zum Wir gratulieren der Wettkampfgruppe St. Margarethen 1 zum erfolg-erfolg-
reichen Antretenreichen Antreten in den Bewerben in den Bewerben BronzeBronze und und SilberSilber bei den diesjährigenbei den diesjährigen

LandesfeuerwehrleistungsbewerbenLandesfeuerwehrleistungsbewerben in Amstettenin Amstetten..

Auch 2008 wurden wieder zahlreiche Übungen
zur Erhaltung der Einsatzbereitschaft geleistet.
Ein wesentlicher Schwerpunkt darin besteht in
der Atemschutzausbildung. Unten  sehen wir
Männer unserer Wehr bei der Vorbereitung auf
der diesjährigen Unterabschnittsübung in
Markersdorf.

Wenige Stunden später haben wir uns wieder
mit schwerem Atemschutz ausgerüstet - dies-
mal um ein landwirtschaftliches Gebäude vor
dem Raub der Flammem zu retten.

Fast kein Einsatz ist heute mehr ohne
Atemschutz durchführbar. Dabei werden an die
Männer höchste körperliche und geistige
Anforderungen gestellt. Es sind ausgezeichne-
tes Seh- und Hörvermögen, sowie beste Fitness
und Streßresistenz eine Grundbedingung. 

So werden doch die Atemschutzträger immer an
den gefährlichsten und wichtigsten Stellen ein-
gesetzt. 

Danke an alle unsere Kameraden, die sich die-
ser Herausforderung immer wieder aufs Neue
stellen.  Danke auch an unserem
Atemschutzwart Anton Fuchs, der die Geräte
wartet und gleichzeitig auch für die Ausbildung
der Mannschaft sorgt.

Spezieller Dank gebührt auch unserem
Gemeindearzt Dr. Auer, der die heuer vorge-
nommene Atemschutzuntersuchung aller 20
aktiven Geräteträger durchgeführt hat.
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Al lgemeines

Wir machen Wir machen 

St. MargarethenSt. Margarethen

sicher !sicher !

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen ...

... auf Knopfdruck

... bei Tag und Nacht

... bei Wind und Wetter

... wenn Sie auf Urlaub sind

... sonn- und feiertags

... und das freiwillig ! � Notruf 122
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Am Am 3. Mai 20093. Mai 2009 findet in St.Margarethen die findet in St.Margarethen die FlorianifeierFlorianifeier statt. statt. 
Wir laden schon heute alle Gemeindebürger dazu ein, bei der feierlichenWir laden schon heute alle Gemeindebürger dazu ein, bei der feierlichen

AngelobungAngelobung unserer unserer neuen Mitgliederneuen Mitglieder dabei zu sein.dabei zu sein.
Am 7. März findet von 8 - 12 Uhr eine Feuerlöscherüberprüfung statt.Am 7. März findet von 8 - 12 Uhr eine Feuerlöscherüberprüfung statt.


